
Protokoll Gemeindeausschuss St. Bonifatius 21.9.2016 

 
Teilnehmer: J. Pacha, F. Schneppendahl, H. Kamitter, J.M. u. W. Führt, C. Vorneweg,  

N. Wohlgemuth, P. Dörr, J. Buballik, C. Dellmuth, K. Prinsen, A. Maibaum, T. Dörr, P. Hartmann, 

A. Hartmann,  H. Liley-Gaertig. D. Bien (Protokoll) 

entschuldigt: A. Krause, M. Korzeniewski, F. Kulmann, M. Huckschlag, C. Schmidt 

 

TOP 1 Sommerfest 

Da das 1. Juniwochenende auf Pfingsten fällt, wird das Sommerfest am 10. und 11.6.2017 

stattfinden. 

 

TOP 2 Adventssingen  

Die Musikgruppen "Stimmbänd" und "Filiae"sind durch Firmung und Familiengottesdienst 

eingebunden und können das Adventssingen nicht mitgestalten. Da damit schon ein großer Teil 

eines möglichen Programms entfällt, sieht sich der Gemeindeausschuss nicht in der Lage, das 

Adventssingen auszurichten. 

Herr Führt will versuchen, in Absprache mit dem Organisten Herrn Schultheis, das Adventssingen 

zu planen. Organisation, Ablauf und Gestaltung liegt dann in der Verantwortung von Herrn Führt. 

Termin: 27.11.2016 um 16.30 Uhr.  

Von den versammelten Gemeindemitgliedern konnte keiner seine Mitarbeit anbieten. 

89 Ebenfalls am 27.11.2016 findet um 15.00 Uhr  "KinderKirche" statt. Bei der Planung für das 

Adventssingen bitte berücksichtigen. 

     

TOP 3 Anfrage von "Amnesty International" Orgelkonzert in unserer Kirche 

Es wurde kontrovers diskutiert, die Mehrheit war dafür, die Kirche zur Verfügung zu stellen, falls 

Herr Dr. Bathen es genehmigt. 

Der Organist wird sich die Kirche bezüglich Eignung noch anschauen. Frau Bien nimmt Kontakt 

auf.  

 

TOP 4 Messdienerarbeit 

Die Messdienerleiter Jakob Buballik und Pascal Dörr sind verständlicherweise noch sehr unerfahren 

und wünschen sich organisatorische und personelle Begleitung bei ihrer Arbeit. Ein geplantes 

Wochenende musste zum Beispiel kurzfristig abgesagt werden, da keine konkrete Planung 

stattgefunden hat.  

Hauptamtliche Leiter im Hagener Westen sind Herr Kubsa und Herr Wohlgemuth.  

Am 25.10.2016 um 17.00 Uhr soll ein Treffen mit Herrn Wohlgemuth, den Messdienerleitern und 

einigen älteren Messdienern bezüglich des weiteren Vorgehens stattfinden. 

 

TOP 5 PGR-Wahlen November 2017 

Frau Dellmuth verteilte eine Tischvorlage, aus der die Gegenüberstellung Gesamt-PGR und Einzel-

PGR hervorging. 

Auf Grund dieser Vorlage entstand eine kontroverse Diskussion.  

Anfang 2017 muss darüber entschieden werden, ob es Einzel-PGR's oder einen Gesamt-PGR im 

Pastoralen Raum mit 9 Gemeinden geben soll. Eine 2/3 Mehrheit entscheidet. 

Ein Votum in unserer Versammlung ergab folgendes Ergebnis: 

Gesamt-PGR: 4 Personen 

Einzel-PGR: 9 Personen 

 

TOP 6 Berichte 

Frau Dellmuth berichtet von der Kommunionvorbereitung. Die Anmeldungen laufen noch, im 

Moment sind für St. Bonifatius 25 Kinder angemeldet. Es wird wieder den Sonntagsweg geben, für 

die Weggottesdienste in der Woche hat sich keiner angemeldet.  

Ein Elternabend und der Startgottesdienst in St. Konrad  haben schon stattgefunden. 

 



 

Flüchtlinge 

 

Frau Vorneweg berichtet von der Kleiderkammer. Der Andrang ist nicht mehr so groß und dadurch 

ist ein gutes Arbeiten möglich. Die Bulgaren und Rumänen sind auch nicht mehr so zahlreich 

vertreten. 

Benötigt werden für die Flüchtlinge von der Spielbrinkschule: Kinderwagen, Sportwagen, 

Babywäsche, Kleinkinder- und Kinderkleidung und Schuhe. Ein Aufruf im Publicandum und im 

Westblick sollen erfolgen. 

 

Frau Prinsen berichtet von der Arbeit freitags in der Lioba-Kapelle. Es kommen nur noch 

Erwachsene, die Sprachunterricht bekommen. Kinder kommen gar nicht mehr. Ende 2016 soll die 

Landesunterkunft am Spielbrink aufgegeben werden, womit dann das Angebot in der Lioba-Kapelle 

hinfällig wird. 

 

Frau Bien berichtet vom Sprachunterricht dienstags in der Bebelschule. In der Lioba-Kapelle findet 

dienstags kein Sprachunterricht mehr statt. Es sind jetzt sehr viele Männer aus der Unterkunft Neue 

Straße in die Bebelstraße gezogen. Dadurch findet der Sprachunterricht nur noch in der Bebelstr. 

statt, mit sehr unterschiedlicher Teilnehmerzahl. Es steht ein Klassenraum zur Verfügung und es 

gibt einen Wlan-Anschluss. 

 

weitere Berichte 

 

Die KjG hat ihr Jahresprogramm erarbeitet, es wird bald ausgelegt. 

 

Am 30.10.2016 ist Eine-Welt-Verkauf mit anschließendem Stehcafe an der Kirche.  

Der Verkaufsstand (Holzhütte) braucht einen neuen Anstrich.  

 

Herr Wohlgemuth berichtet von der Firmvorbereitung, die in verschiedenen Phasen schon 

angelaufen ist. Die Wahrnehmung der Firmvorbereitung ist in der Gemeinde nicht sehr ausgeprägt. 

Bei der nächsten Firmvorbereitung in 2018 muss bei der Planung über eine bessere Verzahnung 

nachgedacht werden. 

 

Aus dem Kreis der Versammlung wurde angeregt, im Westblick die jeweiligen Lesungen zum 

entsprechenden Sonntag anzugeben, und welcher Zelebrant die Messe hält. 

Außerdem wurde darauf aufmerksam gemacht, dass in unserer Gemeinde das zur Zeit laufende 

"Jahr der Barmherzigkeit" nicht wahrgenommen wird. 

 

Zum Lutherjahr 2017 werden auch in Haspe gemeinsame Aktionen stattfinden. Herr Wohlgemuth 

ist in die Planung schon einbezogen. 

 

 

24.9.2016 

 


